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Präsentation des Films „Dui Roma – Zwei Lebens-
künstler“ über das Leben des KZ-Überlebenden 
Hugo Höllenreiner und Aufführung der „Symphonia 
Romani – Bari Duk“.
Der junge Pianist und Komponist Adrian Gaspar 
trifft 2008 den Sinto Hugo Höllenreiner, der vier 
Konzentrationslager und Experimente des SS-Arztes 
Josef Mengele überlebt hat. Beeindruckt von dessen 
Erzählungen und Lebensfreude entsteht sein erstes 
sinfonisches Werk, die „Symphonia Romani – Bari 
Duk“. In der musikalischen Aufarbeitung zitiert 
Gaspar mit Hilfe eines Vokal-Solisten die Worte Höl-
lenreiners auf Romanes.
Der aus dieser Zusammenarbeit entstandene Doku-
mentarfilm porträtiert die beiden Lebenskünstler, 
deren unterschiedliche Biografien durch die gemein-
same Sprache verbunden sind. 
Der Ehrengast Hugo Höllenreiner diskutiert mit
Marcel Courthiade, dem Spezialisten für Sprache und 
Geschichte der Roma am Pariser Institut national des 
langues et civilisation orientales, der Regisseurin 
Iovanca Gaspar und Adrian Gaspar über die Vergan-
genheit und Zukunft der Roma. 

Moderation: Eser Akbaba, ORF
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